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Sie möchten eine Immobilie verkaufen?  
Merten Immobilien ist für Sie da

Haben Sie sich schon einmal 
gefragt, was einen guten Im-
mobilienmakler ausmacht? Ist 
es der Anzug? Die Luxuskaros-
se? Oder ist es die teure Uhr am 
Handgelenk? Wir verraten es 
Ihnen: Es ist der gute Ruf! 

Aber weshalb sollte man 
seine Immobilie überhaupt über 
einen Immobilienmakler ver-
kaufen und nicht selbst zur Tat 
schreiten? Weil die Erfahrung 
zeigt, dass kaum einer den Im-
mobilienmarkt besser kennt, 
als ein Immobilienmakler vor 
Ort. Und weil niemand weder 
Geld noch Zeit zu verschwen-
den hat, sollte man immer das 
Immobilienbüro Merten anru-
fen, wenn man eine Immobilie 
verkaufen möchte. Das Immo-
bilienbüro der Gebrüder Merten 
liegt direkt auf der Hauptstra-
ße 174 in Mombach und des-
halb profitieren insbesondere 
die Mombacher, aber auch die 
Gonsenheimer, Finther und Bu-
denheimer von der besonders 
guten Erreichbarkeit. „Denn 
schneller und ökologischer ist 

immer die Nähe zum Objekt“, 
meint Marcus Merten und fügt 
hinzu „für die Interessenten ist 
es toll, wenn ein Makler schnell 
reagieren kann und das maxi-
miert die Erfolgsaussichten er-
heblich. Und umweltfreundlich 
ist es noch dazu!”

Wirklich interessant wird es 
bei Merten Immobilien im Kern-
bereich der Immobilien-Ver-
marktung: 

Marcus Merten ist ausge-
bildeter Kaufmann mit aus-
gezeichneten Kenntnissen im 
modernen Marketing. Als zer-
tifizierter Texter und mit jahre-

langer Erfahrung in der digita-
len Fotografie erfährt jedes neu 
aufgenommene Objekt von vor-
nerein die richtige Aufnahme. 
Denn nur ein gut bebildertes 
und stimmig formuliertes An-
gebot kann sich heutzutage von 
den vielen anderen Angeboten 
im Internet abheben. „Eine Im-
mobilie kann mit der richtigen 
Fotografie zu einem viel inte-
ressanteren Objekt  werden, 
ohne zu mogeln“, meint er. 

Thomas Merten absolvierte 
1994 den Betriebswirt, verfügt 
über fundierte Marktkenntnisse 
und schlägt damit die kaufmän-

nische Brücke zur fachlichen 
Wertermittlung einer Immobi-
lie. Dank seiner Erfahrung pro-
fitieren Immobilienbesitzer seit 
Jahren von seiner realistischen 
Kaufpreiseinschätzung der zu 
verkaufenden Immobilie und er 
weiß genau, worauf es dabei 
im Detail ankommt. Denn wird 
eine Immobilie zu günstig ein-
geschätzt, so verliert der Eigen-
tümer Geld – wird sie zu teuer 
eingeschätzt, verliert der Eigen-
tümer wertvolle Zeit. 

Zusammengefasst lässt sich 
erkennen, dass die Gebrüder 
Merten auch in Zukunft immer 
auf dem aktuellsten Stand der 
modernen Immobilienvermark-
tung agieren wollen. Vertrau-
en und Verlässlichkeit haben 
dabei oberste Priorität. Es sind 
auch die Kleinigkeiten, die Mer-
ten Immobilien so besonders 
macht. Deshalb treten die Ge-
brüder Merten beim ersten 
Kontakt stets gemeinsam auf. 
„Vier Augen, vier Ohren und 
zwei Nasen“ sind dabei Teil des 
Konzepts der sympathischen 
Brüder. 

Das Immobilienbüro Merten 
ist täglich von 9:00 – 21:00 Uhr 
erreichbar, auch am Wochenen-
de. Rufnummer: 06131-4957530 
oder unter www.mertimmo.de

Anzeige

EINLADUNG 
ZUR PODIUMS­
DISKUSSION

Die beiden zur Stichwahl 
stehenden Ortsvorsteher 
Kandidaten stellen sich 
unseren Fragen.

Dienstag, 3. Juni, 
19 Uhr 

Moderation:  
Lars Hennemann,  
stellv. Chefredakteur der 
Allgemeinen Zeitung

Weitere Infos auf Seite 3

Stichwahl 8. Juni
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Rathausführung mit OB Michael Ebling
Die Stiftung Friedenskirche 

Mombach lädt Ihre Stifterin-
nen  und Stifter sowie alle inte-
ressierten Mitbürger zu einem 
besonderen Event, einem Rat-
hausbesuch am 4.10.2014 um 
10.00 Uhr ein. Teilnehmen kön-
nen alle, die in der Zeit vom 1.6. 
bis 31.8.2014 einen Betrag von 
mindestens 30 € pro Person 
gestiftet und sich im Gemein-
debüro angemeldete haben 
(Telefon Nr. 06131/684400 oder 
06131/685051).  

Bei der Überweisung an die 
Stiftung auf das Konto IBAN: 
DE19 5506 0611 0000 3123 12 
bei Genobank Mainz BIC: GE-
NODE51MZ6 bitte als Verwen-
dungszweck „Stiftungskapital 
und Teilnahme an Rathausfüh-

rung“ angeben. Da die Anzahl 
der Teilnehmer begrenzt ist, gilt 
als Stichtag für die Teilnahme 
das Datum des Zahlungsein-
gangs. Für jeden gestifteten 
Betrag ab 10 € wird eine Zu-
wendungsbestätigung (Spen-
denquittung) ausgestellt, daher 
bitte auch die Anschrift auf der 
Überweisung nicht vergessen 
anzugeben.

Die überwiesenen Beträge 
werden dem Stiftungskapital 
zugeführt und alle Erträgnisse 
daraus, dies sind zur Zeit 4,5% 
p. a.,  werden für die Erhaltung 
der Friedenskirche verwendet. 
Zur Zeit wird die Renovierung 
der Kirchenfenster gefördert. 

Das Mainzer Rathaus ist ein 
international geachtetes Denk-

mal seiner Entstehungszeit. 
Wie der Dom ist das Rathaus 
ein Ort großer Symbolkraft, 
Mittelpunkt der Stadt, Zent-
rum und Versammlungsort der 
Stadtgesellschaft, Ort der Be-

gegnung, der Repräsentation 
und des bürgerlichen Selbstbe-
wusstseins – und natürlich auch 
Arbeitsplatz. Vor allem aber ist 
es der Ort, an dem nach den Re-
geln der Demokratie im Rat „be-
raten“ wird und die Entschei-
dungen über Entwicklung und 
Zukunft der Stadt fallen. Große 
Namen verbinden sich mit dem 
„Fuchsbau“, Staatsgäste, hoher 
Besuch aus vielen Ländern, aus 
Kultur, Wissenschaft und Wirt-
schaft, bewegende Momente 
der modernen Stadtgeschichte. 
Oberbürgermeister Michael Eb-
ling wird mit den Gästen einen 
Blick hinter die Kulissen des 
Rathauses werfen. 

Gerhard Grimm

Vorsitzender des Stiftungsrates

Ab ins Wasser: Seepferdchen demnächst für alle?
Neues Projekt von DLRG und NIVEA will für mehr Sicherheit im Wasser sorgen

Wasser zieht fast alle Kinder 
magisch an. Umso wichtiger 
ist es, dass kleine Wasserrat-
ten rechtzeitig lernen, sich si-
cher im kühlen Nass zu bewe-
gen. Statistiken besagen aber, 
dass immer weniger Kinder in 
Deutschland schwimmen kön-
nen. Nur noch jedes zweite Kind 
unter zehn Jahren lernt schwim-
men, jede fünfte Grundschule 
hat keinen Zugang zu einem 
Schwimmbad. Diesen Zustand 
wollen die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft e.V. und 
ihr Partner NIVEA langfristig 

ändern. Ziel des Projekts ist es, 
die Anzahl potentieller Ausbil-
der zu vergrößern, um so mehr 
Kinder an das Wasser zu ge-
wöhnen und zum Schwimmen 
lernen zu bringen. Das Projekt 
richtet sich vornehmlich an Er-
zieherinnen, Erzieher, Tages-
mütter und -väter sowie Grund-
schullehrerinnen und –lehrer. 
Sie sollen motiviert werden, mit 
ihren Schützlingen ins Wasser 
zu gehen und den ersten Schritt 
zur Schwimmausbildung zu 
gehen. Alle Projektteilnehmer 
erwerben nach der Ausbildung 

die Berechtigung das Seepferd-
chen-Abzeichen abzunehmen. 

Auftakt mit regionaler 
Ausbildung

Zunächst heißt es „ab ins 
Wasser“: In einem Kurs bei ihrer 
heimischen DLRG Ortsgruppe, 
beispielsweise bei der DLRG 
Mainz, frischen  die pädagogi-
schen Fachkräfte bundesweit 
ihre Rettungsschwimmqualifi-
kationen auf und erwerben am 
Ende des Kurses das Rettungs-
schwimmabzeichen Silber. 
Denn die Rettungsfähigkeit der 

Begleitperson ist nicht nur ele-
mentare Grundvoraussetzung 
für den Schutz der Kinder – sie 
gibt auch die nötige Ruhe und 
Sicherheit, um die Kinder ent-
spannt an das Wasser heranzu-
führen.

Überregionale Fortbildung
Nach der erfolgreichen Prü-

fung  folgen zwei Lehrgänge:

1.	 „Spielerische Grundlagen 
der Wassergewöhnung und 
Wasserbewältigung“. Aus-
bildungsexperten der DLRG 

vermitteln in einem zweitä-
gigen Lehrgang Tipps und 
Tricks, wie Kinder spielerisch 
über richtiges Verhalten am 
Wasser aufgeklärt, an das 
Element Wasser gewöhnt 
und an das Schwimmen 
lernen herangeführt werden 
können. 

2.	In einem weiteren zwei-
tägigen Aufbaulehrgang 
erwerben sie dann die Quali-
fikation zum „Ausbildungs
assistent Schwimmen“. 
Dieser befähigt zur Abnahme 
der Seepferdchen-Prüfung. 
Dieser Lehrgang ist zudem 
vom DOSB (Deutscher Olym-
pischer Sportbund) als Vor-
stufenqualifikation auf dem 
Weg zum Trainer anerkannt. 

Die Teilnahme am Projekt ist 
durch die Zusammenarbeit der 
DLRG mit ihrem Partner NIVEA 
kostenfrei und wird als Fortbil-
dungsmaßnahme anerkannt. 

Weiterer positiver Neben-
effekt: Schwimmen ist eine 
der gesündesten Sportarten 
überhaupt und ein idealer Aus-
gleichssport für die Arbeit im 
Kindergarten und in der Schule.

Weitere Information  
und Anmeldung 

DLRG Mainz e.V.
Martin Spies
ausbildung@mainz.dlrg.de 

oder im Internet unter 
www.mainz.dlrg.de

ZEITUNGS­
ZUSTELLER/IN 
GESUCHT!

Ideal für Rentner.
6mal jährlich.
Faire Bezahlung.
Keine Schüler.

TMC Werbeagentur GmbH

Telefon 0611/690710 

mogri@tmc-werbeagentur.de
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Rühr übergibt Gutschein zum DTM-
Rennen in Hockenheim

Quietschende Reifen, hei-
ßer Asphalt, atemberaubende 
Überholmanöver: Glücklicher 
Gewinner David Challie aus 
Wiesbaden kann die Faszinati-
on DTM jetzt hautnah erleben 
mit einem VIP-Wochenende für 
zwei Personen beim DTM-Ren-
nen in Hockenheim. 

EURONICS bringt seine Ge-
winner aber nicht nur auf die Tri-
büne, ins Fahrerlager und in die 
Box des Mercedes AMG-Renn-
stalls, sondern sogar auf die 
Rennstrecke. In einer rasanten 
Fahrt mit dem Renn-Taxi über 
den Parcours kann der Gewinner 
bereits erahnen, wie sich Gary 

Paffett – der Fahrer des von 
EURONICS gesponserten DTM-
Wagens – hinter dem Lenkrad 
fühlt. Ein „Meet & Greet“ bie-
tet zudem die Gelegenheit den 
Mercedes-Piloten gleich selbst 
zu fragen. „Das Wochenen-
de bietet alles, was man sich 
als Motorsport-Fan wünschen 
kann“, sagt Dipl. Ing. Franz Rühr 
(rechts im BIld), Inhaber von EU-
RONICS-RÜHR. „Und auch wer 
sich bis dahin noch nicht für die 
DTM begeistert hat, wird sich 
der Atmosphäre beim Rennen 
kaum entziehen können.“ Für 
die Teilnahme am Gewinnspiel 
musste David Challie sich ledig-

lich online auf der Homepage 
der Verbundgruppe registrieren. 
Der Zufallsgenerator wählt zu 
allen Rennen (ausgenommen 
Russland, Budapest und China) 
einen glücklichen Gewinner für 
die VIP-Tickets. „Ich fiebere dem 
Wochenende bereits entge-
gen und bin auf das gespannt, 
was mich erwartet“, freut sich 
David Challie über seinen Ge-
winn. „Insbesondere die Fahrt 
mit dem Renn-Taxi stelle ich mir 
sehr aufregend vor.“

EURONICS-RÜHR führt in sei-
nem Fachgeschäft ein breites 
Sortiment an Unterhaltungs-
elektronik, PC/Multimedia, Sa-
tellitentechnik sowie Telekom-
munikation. Hinzu kommen 
Serviceleistungen wie Liefe-
rung, Montage, die Entsorgung 
von Altgeräten und Reparatu-
ren durch die eigene Werkstatt, 
die von den Kunden gerne in An-
spruch genommen werden. An-
hand unserer 40-jährigen Erfah-
rung ist es nicht verwunderlich, 
dass wir uns eines großen und 
zufriedenen Kundenstammes 
erfreuen dürfen.

Balkanische, arabische, türkische 
Spezialitäten – Alles im Bulut Markt

Der Kunde ist König wenn 
man den Bulut-Markt am 
Lemmchen betritt. Anders als 
bei vielen Discountern, wird 
man hier persönlich bedient und 
findet Vieles, was man so leicht 
in keinem Geschäft findet. So 
bietet der Bulut-Markt zum Bei-
spiel donnerstags bis samstags 
mit Dorade, Forelle, Sardelle, 
Lachs und Garnele eine große 
Auswahl an frischem Fisch. 
Auch findet man immer frisches 
Lammfleisch. 

„Für uns ist es wichtig, dass 
sich der Kunde gut aufgehoben 
fühlt“, erklärt der Inhaber, „man 

kann auch einmal 100 Gramm 
bei uns kaufen, ohne große ab-
gepackte Mengen kaufen zu 
müssen.“ 

Der Bulut-Markt bietet auch 
eine große Auswahl an balka-

nischen, arabischen und türki-
schen Spezialitäten. Genießen 
Sie Produkte, die Sie vielleicht in 
Ihrem Urlaub kennen und lieben 
gelernt haben. 

Manuel Grimbach

Anzeige

ANGEBOT 
(VOM 2. BIS 14.6.2014)

AUF UNSER 
LAMMFLEISCH

Am Lemmchen 31a
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/6961711

Wir beliefern auch 

die Gastronomie

mit frischem 

Obst & Gemüse!

Wir beliefern auch 

die Gastronomie

mit frischem 

Obst & Gemüse!

Lebensmittel · Obst & Gemüse · Bäckerei · Metzgerei

10%
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10%
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 geht voran!
Einladung zur Podiumsdiskussion 

vor der Stichwahl zur/zum Ortsvorsteher/in  

am Dienstag, 3.6.2014, 19 Uhr  
im Gasthaus zur Turnhalle,  

Turnerstr. 31, MainzMombach

Liebe Mombacherinnen und Mombacher,

das Ergebnis der Ortsvorsteherwahlen in Mombach ist den 
meisten von Ihnen sicher bekannt. Und da uns Mombach sehr 
wichtig ist und wir auch an einer erfolgreichen Entwicklung 
interessiert sind, hat der Vorstand des Mogri nach vorheriger 
Abstimmung mit den Mitgliedsbetrieben und -Geschäften 
entschieden, die beiden Kandidaten noch vor der Stichwahl 
am 8. Juni zu einer öffentlichen Podiumsdiskussion ein-
zuladen. Wir wollen mit ihnen diskutieren, wie sie sich die 
weitere Entwicklung vorstellen und welche Programme sie 
hierfür haben.

Dazu haben wir einige wichtige Fragenkomplexe erarbei-
tet und freuen uns, dass der stellvertretende Chefredakteur 
der Mainzer Allgemeinen Zeitung, Lars Hennemann, als Me-
diator fungieren wird und beide Kandidaten sich auch den 
Fragen stellen wollen.

Haben Sie eigene Fragen und Anliegen, so reichen sie 
diese bitte bei uns ein. Natürlich wird es auch möglich sein, 
spontan Fragen an die beiden Kandidaten zu stellen. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Denn gerade wir von 
MOGRI sind an allem interessiert, was „unser Mombach“ be-
trifft. Gestalten wir unser Umfeld mit, 
denn hier leben wir!

Ali Sanli
1. Vorsitzender MOGRI
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CAMPUSBanking by MVB – neuer Standort der  
Mainzer Volksbank auf dem Uni-Campus eröffnet

Junge Kunden streben spä-
testens mit dem Studium nach 
finanzieller Eigenständigkeit 
und Mobilität. Für finanzielle 
Fragen, Beratungen oder ein-
fach nur nette Gespräche ste-
hen die CAMPUS Banker der 
Mainzer Volksbank ab sofort in 
der Zentralmensa der Johannes 
Gutenberg Universität Mainz 

zur Verfügung. Am Dienstag, 
29.04.2014, ist CAMPUSBan-
king by MVB im feierlichen 
Rahmen der Öffentlichkeit vor-
gestellt worden. Vertreten war 
neben dem Vorstand der Main-
zer Volksbank, Uwe Abel (Vor-
standsvorsitzender), Heinz-Pe-
ter Schamp und Walter Schmitt 
auch Matthias Griem, der Ge-

schäftsführer des Studieren-
denwerkes. 

„Wir sind keine herkömmliche 
Filiale. Unser Konzept ist neu – 
von der Raumidee bis hin zu den 
Leistungen, die wir anbieten. 
Das CAMPUS Banking der MVB 
ist unkompliziert.“ erläutert 
MVB-Mitarbeiter Denis Islek. 
Fernsehbildschirme, moderne 

Sitzmöbel und eine bewegliche 
Service-Point-Plattform laden 
dazu ein, sich zu informieren, 
sich auszutauschen und natür-
lich fair und kompetent beraten 
zu lassen. „Und“, so erklärt Islek 
weiter, „sogar unsere Sprech-
zeiten richten sich dabei ganz 
nach den Vorlesungszeiten der 
Studierenden“.

Finanzen sind trocken? Ban-
ken sind zu weit abgelegen? 
Dort redet man nur Fachchine-
sisch? Nicht so bei CAMPUS-
Banking by MVB: Die CAMPUS-
Banker Janina Nolden, Denis 
Islek und Maurizio Aleo setzen 
die Wünsche der Studierenden 
auf dem Campus um; getreu 
dem Motto „Konzentrieren Sie 
sich auf Ihr Studium, wir küm-
mern uns um Ihre Finanzen!“ 
dreht sich von montags bis frei-
tags von 10 Uhr bis 18 Uhr in der 
Zentralmensa am Staudinger 
Weg alles nur noch um die Be-
dürfnisse der Studierenden. Na-
türlich sind auch Nicht-Studie-
rende herzlich willkommen.

„Hintergrund unseres neuen 
Konzeptes ist es, dass wir die 
jungen Leute an dem Ort be-
gleiten möchten, an dem sie 
sich die meiste Zeit aufhalten. 
Denn dann, wenn sie den Kopf 
frei haben, können sie sich auch 
Gedanken über ihre Zukunft 
machen. In dem Alter der heuti-
gen Studierenden – zwischen 18 
und 30 Jahren – denken die we-
nigsten an Altersvorsorge oder 
weitreichende finanzielle Pläne 
für die Zukunft. Die Abstrakt-
heit der Finanzfragen möchten 
wir ändern. Jetzt stehen die drei 
jungen Kollegen zu Themen 
rund um die Finanzwelt und 
für die Beantwortung der Fra-
gen der Studierenden zur Ver-
fügung“, konstatiert der Vor-
standsvorsitzende der Main-
zer Volksbank, Uwe Abel, und 
dreht anschließend symbolisch 
die Service-Plattform in ihre 
geöffnete Position – damit ist 
der Standort der MVB auf dem 
Campus offiziell eröffnet.

Sportbund Rheinhessen ehrt Ehrenamtler bei  
Mitgliederversammlung des Mombacher Turnvereins

Der Mombacher Turnverein 
hielt am 8. Mai seine 153. Mit-
gliederversammlung ab. Im Mai 
2014 zählt der MTV über 2.900 
Mitglieder. Dabei machen die 
Altersgruppen der Kinder und 
Jugendlichen sowie der über 
60-Jährigen je ca. ein Viertel 
aus, was für den 1. Vorsitzenden 
Thomas Frank ein deutliches 
Zeichen dafür ist, dass der Ver-
ein mit seinem Generationen 
übergreifenden Übungsangebot 
punkten kann. Der MTV, seine 
110 Übungsleiter, 25 Helfer, 180 
Übungsstunden, das Vereinsei-
gene Fitnesstudio und der ge-
samte Wirtschaftsbetrieb mit 
130 Veranstaltungen im Jahr 
wird dabei vollständig ehren-
amtlich verwaltet und bewerk-
stelligt. Diese bemerkenswerte 
Tatsache ist nur durch das hohe 
ehrenamtliche Engagement der 
Vereinsmitglieder möglich.

Für ihr überdurchschnittliches 
Engagement im Mombacher 
Turnverein wurden im Rahmen 
der Mitgliederversammlung 
Karl Henn und Roland Krost 
ausgezeichnet. Birgitt Nebrich, 

ehrte in ihrer Funktion als Prä-
sidiumsmitglied im Namen des 
Sportbundes Rheinhessen die 
beiden überraschten Mitarbei-
ter. Karl Henn erhielt die Sport-
bund Ehrennadel für seine wert-
volle Arbeit im Verein. Er leitet 
seit vielen Jahren die Redaktion 
der Vereinszeitung „MTV Blätt-
che“, die seit 2014 sogar in Farbe 
erstrahlt. Er verfasst Berichte 
für die Vereinszeitung sowie für 
die örtliche Presse, unterstützt 
den Vorstand bei Bewerbungen 
für Wettbewerbe und ist außer-
dem noch als Übungsleiter im 
Nordic Walking aktiv. 

Roland Krost führt seit 1992 
die Kassen- und Finanzgeschäf-
te des MTV. Dabei ist die Buch-
haltung des außerordentlich 
aktiven Vereins so umfangreich 
wie die eines mittelständi-
schen Unternehmens. Nebrich 
lobte insbesondere seine Be-
reitschaft, jederzeit benötigte 
finanzielle Mittel für Sport und 
Sportmittel „locker“ zu machen. 
Denn trotz aller Wirtschaft-
lichkeit, steht der Sportbetrieb 
beim MTV immer im Vorder-

grund. Krost erhielt für seinen 
hohen ehrenamtlichen Einsatz 
die Sportbund Ehrennadel in 
Silber.

Außerdem wählten die 78 
anwesenden und stimmbe-
rechtigten Mitglieder, und be-
stätigten einstimmig Roland 
Krost als Kassierer, Hermann 
Bölsche als Beisitzer des Wirt-
schaftsausschusses und alle 
Abteilungsleiter im Amt, sowie 

Lucas Best als neuen Jugend-
wart. Desweiteren beschlossen 
sie eine moderate Anpassung 
der Mitgliedsbeiträge um 0,50 € 
für Erwachsene zum 1. Juli 2014. 
Trotz Beitragsanpassung auf 
8,50 € monatlich und einer An-
hebung der Studiogebühr auf 
18,50 € monatlich ist das Preis-
Leistungs-Verhältnis des Mom-
bacher Turnvereins sehr gut. In 
seinem Bericht der Kassenprü-

fer würdigte Mark Stehle, Vor-
stand der Genobank Mainz eG, 
die soliden finanziellen Verhält-
nisse des Mombacher Turnver-
eins und die geordneten wirt-
schaftlichen Verhältnisse. 

Die Mitgliederversammlung 
folgte seiner Empfehlung und 
entlastete Kassierer und Vor-
stand einstimmig.

Tina Sauerwein

Von links: Barbara Bug-Naumann (MVB-Generalbevollmächtigte), Heinz-Peter Schamp (MVB-
Vorstand), Walter Schmitt (MVB-Vorstand), Uwe Abel (MVB-Vorstandsvorsitzender), MVB Mitarbeiter 
Denis Islek, Maurizio Aleo, Janina Nolden.
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Antiquitäten aller Art – Steckenpferd  
ist hier die richtige Adresse

Mit Steckenpferd eröffne-
te am 31. Mai der seit 1984 be-
stehende Antiquitätenhändler 
nach Umzug in die Liebigstraße 
neu. Familie May lädt Sie herz-
lich auf eine Erkundungsreise 
durch das letzte Jahrhundert 
ein. Dabei werden Sie in den 
insgesamt drei Geschäften viele 
außergewöhnliche Objekte fin-
den, die auch alle zum Verkauf 
stehen. Neben alter Reklame 
findet man Möbel, technische 
Antiquitäten, Ölschränke, Por-
zellan, Schmuck, Militaria, altes 
Spielzeug und viele weitere, 
schöne und seltene Dinge. „An-
tiquitäten sind unser Leben“, 

erklärt der Inhaber, „wir sind 
immer in ganz Deutschland auf 
der Suche und können mit Stolz 
sagen, dass man in der ganzen 
Region nirgendwo eine ver-
gleichbare Auswahl findet, ge-

rade da wir nur Originalteile ver-
kaufen.“ Die Leidenschaft von 
Familie May für Antiquitäten ist 
im ganzen Laden spürbar, ein 
Besuch lohnt sich.

Manuel Grimbach

Fördervein KIBS setzt sich für Lern- 
und Bildungsprojekte in Mombach ein

Der Förderverein KIBS e.V. 
wurde im Dezember 2011 ge-
gründet, um die in Mombach 
bestehenden Lern- und Bil-
dungsprojekte, die dank des 
leider seit 2012 beendeten Bil-
dungsfonds der ’Sozialen Stadt‘ 
ohne öffentliche Zuschüsse 
auskommen müssen, finanziell 
zu unterstützen und zu erhal-
ten. 

Dank der Mitglieder und dank 
zahlreicher Spenderinnen und 
Spender, darunter auch einige 
in Mombach ansässige Firmen 
und Geschäftsleute, konn-
ten seither zahlreiche Projekte 
(mit-) finanziert werden, insbe-
sondere zur Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen. Hier-
zu zählen z.B. die Nachmittags- 
und Hausaufgabenbetreuung 
von Schulkindern im Haus 
Haifa, ergänzender Deutschun-
terricht in beiden Grundschulen, 
Lese- und Sprachförderung für 
Kinder aller Mombacher Kitas in 
der Stadtteilbücherei, Sprach-
lernangebote für die Flüchtlinge 
in der Zwerchallee und Deutsch-
training für Frauen. 

Zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung am 29. April 
waren die Mitglieder eingeladen 
zur Information über die bisher 
geleistete Arbeit, über geplante 
Projekte und zu Vorstandsneu-
wahlen. 

Die Vorsitzende des KIBS, 
Frau Dr. Eleonore Lossen-Geiß-
ler, bedankte sich bei allen För-
derern des Vereins, bei Einzel-
personen, die den Verein z.B. 
anlässlich ihres Geburtstags 
bedacht haben, sowie bei Fir-
men und Vereinen wie Firma 
Cargill, Schott, Genobank Mainz 
und Carnevalclub Mombach – 
Die Eulenspiegel, die mit nam-
haften Beträgen die Förderung 
einzelner Projekte ermöglicht 
haben. Durch diese Spenden 
und die unbürokratische Ab-
wicklung über den Verein konn-
ten zahlreiche Projekte unter-
stützt werden. 

Die folgenden Vorstands-
mitglieder wurden der Satzung 
entsprechend neu gewählt: 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler 
als Vorsitzende, Stephan Hoh-
mann als Stellvertreter, Alex-

andra Dabo als Schatzmeiste-
rin sowie als weitere Mitglieder 
Georg Balmer, Mustafa Bena-
mar, Dr. Almuth Degener und 
Christa Maurer. Ferner gehören 
dem Vorstand ein Vertreter von 
Haus Haifa (Stefan Keller/Linda 
Artz), vom Caritas Zentrum St. 
Rochus (Michael Heinz) und der 
Sozialen Stadt (Dagmar Hefner) 
an.

Aktuell wird sich der Ver-
ein am „Run for Children“ am 
14. Juni 20124 beteiligen – und 
sucht hierfür noch weitere 
Teammitglieder (bei Interesse 
bitte im Haus Haifa anmelden); 
als Sponsor konnte hierfür der 
Förderverein des Lions Club 
Mainz gewonnen werden.

Über weitere Mitglieder freu-
en wir uns sehr, unterstützen 
Sie doch mit Ihrer Mitglied-
schaft und/oder Ihrer Spende 
unmittelbar und spürbar Mom-
bacher Kinder, Jugendliche und 
ihre Familien.

Weitere Informationen unter 
www.kibs-mombach.de. 

ELG

Anzeige

Antiquitäten An- und Verkauf

Neuerö�nung

Liebigstraße 7 (neben Büro Jung)
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131/686168
Mobil 0178/8746130

Parkplätze im Hof
www.steckenpferd-antik.de

Ö�nungszeiten
Do  16.00-20.00 Uhr
Fr  15.00-18.30 Uhr
Sa  10.00-14.00 Uhr

Hauptstraße 98  • 55120 Mainz  •  www.baeckerei-schwind.de

...echte Meenzer
das Brötchen unserer Stadt!

Buchen Sie Ihre Anzeige unter 
0611/690710 oder mogri@tmc-werbeagentur.de
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SOZIALE STADT 
MOMBACH

Lebendiges Miteinander beim Basar der Kulturen

Am Samstag, den 5. April öff-
nete der Basar der Kulturen der 
Sozialen Stadt in den Räumen 
des Mombacher Turnvereins 
seine Pforten. Große und kleine 
Besucher waren begeistert von 
den vielfältigen Köstlichkeiten 
und dem bunten Programm. 

Zwei Stunden waren viel zu 
kurz um alle Programmpunkte: 

Capoeiraufführung der Grund-
schule am Lemmchen, Tanzauf-
tritt der Urban Lions vom Haus 
Haifa, deutsch/marokkanisches 
Puppentheater, türkisch/deut-
sche Vorlesegeschichten, Kin-
derbuchdruckwerkstatt, Mal- 
und Bastelangebote sowie die 
Kinderwelt des Mombacher 
Turnvereins auszuprobieren und 

die Mägen viel zu klein um alle 
landestypischen Leckereien aus 
Pakistan, Marokko, der Türkei, 
Somalia, Bolivien, Spanien, Bra-
silien und das deutsche Küchen-
buffet zu probieren. 

Zwölf Mombacher Institu-
tionen und viele Einzelperso-
nen haben die Veranstaltung, 
die vor drei Jahren durch die AG 

„Miteinander der Kulturen“ der 
Sozialen Stadt ins Leben geru-
fen wurde, mit ihrem Beitrag 
unterstützt. Der Erlös aus dem 
Verkauf ging an die teilnehmen-
den Institutionen und jeweils 
65 € an die Stiftung Juvente, zur 
Unterstützung der Flüchtlings-
arbeit in der Zwerchallee und 
über den KIBS Förderverein an 
das Haus Haifa für die Möblie-
rung des Dachgeschosses. 

Vielen Dank an alle Teilneh-
mer/innen und Besucher/innen 
sowie an unsere Ortsvorstehe-
rin, Dr. Eleonore Lossen-Geißler, 

für die Übernahme der Schirm-
herrschaft. Sie alle haben ge-
zeigt, dass das Zusammenle-
ben verschiedener Kulturen und 
religiöser Unterschiede eine Be-
reicherung für unseren Stadtteil 
Mombach ist.

Ab sofort barriere-
frei zum Mombacher 
Schwimmbad!

Bisher war der Weg zum 
Mombacher Schwimmbad für 
Rollstuhlfahrerinnen und –fah-
rer eine sehr gefährliche An-
gelegenheit. Eine zu hohe und 
noch dazu sehr schräge Bord-
steinkante machte eine prob-
lemlose Überquerung der Am-
pelanlage Suderstraße/Ecke 
Kreuzstraße unmöglich. 

Nachdem die Mitglieder der 
AG „Senioren und Barrierefrei-
heit“ der Sozialen Stadt im Rah-
men einer Begehung auf dieses 

Problem aufmerksam gemacht 
hatten, stimmt das Gremi-
um der Sozialen Stadt dafür, 
2.000 € aus dem Verfügungs-
fonds der Sozialen Stadt für die 
Schaffung von Barrierefreiheit 
einzusetzen. 

In Zusammenarbeit mit 
dem Straßenbetrieb der Stadt 
Mainz, wurden nun Absenkun-
gen an der Suderstraße und an 
der Dietzestraße vorgenom-
men. 

Neuer Kreativ- und 
Veranstaltungsraum im 
Haus Haifa eröffnet

Am 13. Mai, nach nur knapp 
einem halben Jahr Bauzeit, er-
öffneten Sozialdezernent Kurt 
Merkator und Ortsvorsteherin 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler die 
neuen Räume im Dachgeschoss 
des Kinder-, Jugend- und Kul-
turzentrums Haus Haifa.  So-
wohl der Kreativ- als auch der 
Veranstaltungsraum verfügt 
über eine Grundfläche von je-
weils 170 qm, die sowohl für die 
Kinder- und Jugendarbeit des 
Haus Haifa als auch zur Vermie-
tung für kleine Familienfeiern, 
Seminare und Gruppenarbeiten 
von allen Mombacherinnen und 

Mombachern genutzt werden 
können. Finanziert wurde der 
260.000 € teure Ausbau des 
Dachgeschosses über das Pro-
gramm Soziale Stadt. Wir be-
danken uns bei allen, die an der 
Planung und Umsetzung der 
Arbeiten beteiligt waren. 

Ein herzliches Dankeschön 
geht auch an die Firma Car-
gill, die mit einer Spende von 
4.000 € die Ausstattung des 
Kreativraumes ermöglichte und 
an die Genobank Mombach, die 
1.500 € für die Möblierung der 
Räume spendete.

Gefährlicher Überweg Suderstraße /Kreuzstraße
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Ralf Hartmann
Generalvertretung der Allianz

Provinzialstr. 2 b
55425 Waldalgesheim

Telefon 0 67 21.99 06 06
Telefax 0 67 21.9 90 60 70

agentur.hartmann@allianz.de
www.hartmann-allianz.net

VL_450x430_4#4.qxp  21.11.2012  10:43 Uhr  Seite 1

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

HAARE BRAUCHEN VERÄNDERUNG!

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 9–18 Uhr

Do 9–20 Uhr und Sa 9–13 Uhr

Kompetenz in Zahnästhetik
für Ihr sympatisches Lächeln
• Metallfreier Zahnersatz
• Frontzahnästhetik durch Porzellanschalen
• Schonende Verfahren der Zahnaufhellung

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de

Friedhelm Krost weiter-
hin Präsident des CCM

Auf eine erfolgreiche Kam-
pagne und auf ein positives 
Geschäftsjahr 2013 blickt der 
Carneval-Club Mombach (CCM) 
– Die Eulenspiegel – zurück.

Während der Jahreshaupt-
versammlung zogen sowohl 
der CCM-Präsident Friedhelm 
Krost als auch der Schatzmeis-
ter Erich Skarupke ein durchweg 
erfreuliches Fazit der vergange-
nen Monate. Alle drei Sitzungen 
in der vergangenen Kampagne 
waren wieder ausverkauft.

Weitere Aktivitäten des CCM, 
wie das Schnorren und die Teil-
nahme am Rosenmontags- und 
Schissmelledienstagszug tru-
gen ebenfalls zu diesem großen 
Erfolg bei.

Bei den anschließenden Vor-
standswahlen wurde Friedhelm 
Krost erneut zum Präsidenten 
gewählt. Der Geschäftsführer 
Klaus Ohler, der Schatzmeister 

Erich Skarupke sowie die Bei-
sitzerin Ingrid Tillinger stellten 
sich nicht mehr zur Wiederwahl. 

Die Anwesenden dankten 
ihnen mit Applaus für ihre Leis-
tungen in den vergangenen Jah-
ren.

Weiterhin in den Vorstand ge-
wählt wurden: Raimund Urban 
(Vizepräsident), Peter Tillinger 
(Schatzmeister), Erich Skarup-
ke (Geschäftsführer), Heinz-Jür-
gen Geisler (Kammerverwalter) 
sowie die Beisitzer Rudolf Nies-
ner, Stephan Scholles und Edgar 
Steffgen.

In der ersten Vorstandssit-
zung wurde Ansgar Klein als 
Sitzungspräsident der Kampag-
ne 2015 bestätigt.

Sitzungstermine, wie auch 
Kartenbestellungen und weite-
re Informationen unter: www.
ccm-die-eulenspiegel.de

Aktionstag beim MTV
Grundschüler der Lemmchenschule beim MTV

Etwas ängstlich schaut die 
kleine Marie auf das große 
Rhönrad vor ihr. „Da soll ich 
rein“ scheinen ihre Augen zu 
fragen. Zwei Minuten später 
steigt die Grundschülerin mit 
Hilfe der Übungsleiterin aus 
dem Sportgerät – mit einem 
breiten Lächeln im Gesicht. 
Marie hat nicht nur eine neue 
Sportart kennengelernt, son-
dern hatte auch großen Spaß 
an der Bewegung. Die Angst ist 
der Freude gewichen und Birgitt 
Nebrich vom Mombacher Turn-
verein hat in diesem Moment 
ihr Ziel erreicht.

In Zusammenarbeit mit der 
Mombacher Grundschule „Am 
Lemmchen“ hatte sich der MTV 
einen Aktionstag für die Zweit- 
und Drittklässler ausgedacht. 
Einen Vormittag lang durften 
die Schülerinnen und Schüler in 
der Mombacher Eintracht-Halle 
in sechs verschiedene Sportar-

ten hineinschnuppern. Neben 
dem exotischen Rhönrad stand 
noch Trampolinturnen, Rope 
Skipping, Leichtathletik, Judo 
und Turnen auf dem Programm. 
„Wir wollen die Kinder spiele-
risch auf diese Sportarten auf-
merksam machen und ihnen 
so den Spaß an der Bewegung 
vermitteln“, schilderte Birgitt 
Nebrich, die als Präsidiumsmit-
glied des Sportbundes Rhein-
hessen für den Bereich Breiten-
sport zuständig ist, die Beweg-
gründe für diesen Aktionstag.

Daniela Gerber, die Konrekto-
rin der Lemmchen-Grundschule, 
hofft, dass dieser Aktionstag 
für einige Kinder einen Einstieg 
in den Sport darstellt. „Das ist 
ein tolles Angebot des Mom-
bacher Turnvereins“, sagte Ger-
ber. „Nur so können die Kinder 
auf den Geschmack kommen.“ 
Nach dem Eindruck der Päda-
gogin machen zu wenige Mäd-

chen im Grundschulalter Sport. 
„Und die Jungs spielen in der 
Regel nur Fußball. Da vermisse 
ich etwas die Bandbreite.“ Gerne 
würde die Mombacher Grund-
schule diese Defizite im Rah-
men ihres Ganztagsschulpro-
grammes auffangen. An dem 
Willen von Schule und Verein 
würde es nicht mangeln, „uns 
fehlt es aber an Übungsleitern“, 
sagte Gerber. Den Sportverei-
nen fehle in der Regel das Geld, 
um Übungsleiter hauptamtlich 
zu beschäftigen. „Und die Eh-
renamtlichen haben noch einen 
Beruf und können nachmittags 
nicht in die Schulen kommen.“ 
Umso wichtiger sei das private 
Interesse der Kinder am Sport – 
und das wollten der Mombacher 
Turnverein und die Mombacher 
Grundschule „Am Lemmchen“  
mit diesem Aktionstag wecken. 
Bei Marie hat es schon einmal 
geklappt.
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Darf ich bitten ... 
zum Internetauftritt?

Lassen Sie sich führen!

ROSWITHA ILSEN
webdesign & edv-schulungen

Erwin-Renth-Str. 12
55257 Budenheim

T 01 75.464 27 43
E mail@ilsen.eu
I www.ilsen.eu

Ein gelungenes Frühstück der Kulturen – 
Budenheim, wie es bunter nicht sein kann

Ein buntes Bild bot die Mensa 
der Grund- und Realschule 
plus am Samstagvormittag. 
Der Arbeitskreis „Miteinander 
der Kulturen“ hatte zum Früh-
stück der Kulturen eingeladen 

und circa 60 Personen kamen. 
Unter ihnen auch Bürgermeis-
ter Becker, der dankenswer-
terweise die Aktivitäten des 
Arbeitskreises unterstützt, die 
Leiterin des Budenheimer Fa-

milienzentrums Dagmar Delor-
me, Pfarrer Ritzert und Pfarrer 
Dr. Volkmann. Vom Kreis kamen 
die Kreisbeigeordnete Dorothea 
Schäfer, der Vorsitzende des 
Integrationsbeirats Herr Libo-

rio Labita und die Integrations-
beauftragte Dragica Petric. Die 
Integrationsministerin Irene Alt 
konnte leider nicht kommen – 
sie hatte schon einen anderen 
Termin.

„Durch das gemeinsame 
Frühstück wollen wir mit den 
Flüchtlingen, die in Budenheim 
leben, in Kontakt kommen. Wir 
wollen sie kennen lernen und 
wir wollen wissen, wie es ihnen 
hier geht und wo nötig und 
möglich, helfen“ so Ruth Wag-
ner-Schmitt vom Arbeitskreis. 

Alle Besucher des Frühstücks 
haben zum Gelingen beige-
tragen. Ständig bildeten sich 
neue Gruppierungen, es wurde 
gefragt, geklärt, zugehört, ge-
staunt und es wurden Adressen 
ausgetauscht. 

Erfreulich war auch, dass Bu-
denheimerinnen und Buden-
heimer kamen, die zwar schon 
lange hier leben, die aber ur-
sprünglich aus anderen Ländern 
stammen. „Ich will mit Flücht-

lingen in Kontakt kommen und 
etwas tun, weil ich weiß, was es 
bedeutet in ein fremdes Land 
zu kommen und wie schwer der 
Anfang ist“, so ein Besucher aus 
Mazedonien, der wegen des ju-
goslawischen Bürgerkrieges 
nach Budenheim kam. 

Am Ende der Veranstaltung 
waren sich die Arbeitskreis-
Mitglieder einig: Der Aufwand 
hat sich voll und ganz gelohnt. 
„Es hätte nicht besser laufen 
können. Über direkte Kontakte 
lässt sich Vieles einfacher ver-
stehen und manche Probleme 
lassen sich auch tatsächlich 
lösen oder man kommt wenigs-
tens einen kleinen Schritt wei-
ter“ so Pierrette Onangolo vom 
Arbeitskreis.

Magda Dewes,  

AK Miteinander der Kulturen 

Dagmar Delorme,  

Familienzentrum Mühlrad

Anfänger-Schwimm-
kurs für Frauen

Der Schwimmsport bean-
sprucht alle wichtigen Muskel-
gruppen und ist für Jung und Alt 
gleichermaßen geeignet. Die 
Teilnehmerinnen erhalten ge-
eignete Hilfestellung und Anlei-
tung, um ihre erste Schwimm-
technik zu erlernen. 

Dieses Angebot in den letz-
ten 3 Wochen der Sommerfe-
rien richtet sich besonders an 
muslimische Frauen, die gerne 
schwimmen lernen möchten. 
Unter Rücksichtnahme auf re-
ligiös-kulturelle Gegebenhei-
ten findet der Kurs unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit statt. 
Das  Schwimmbad ist wäh-
renddessen ausschließlich für 
Damen reserviert. Es handelt 

sich um eine Kooperationsver-
anstaltung mit der Kreisvolks-
hochschule Mainz-Bingen. 

Vom 19. August bis 05. 
September 2014

9 Termine: dienstags, mitt-
wochs und freitags von 12:15 Uhr 
bis 13:00 Uhr im Waldschwimm-
bad  Budenheim. Treffpunkt um 
12:00 Uhr! Schwimmtrainerin: 
Steffi Iriohn. Kosten: 70€ (inklu-
sive Eintritt)

Infos/ Anmeldung bei: 

Familienzentrum Mühlrad
Telefon: 06139/2907–84 
Mail: d.delorme@caritas-mz.de 
www.muehlrad-bu.de

Terminkalender für Budenheim
Sonntag, 8.6.2014
13.30 Uhr	 Familientag „Funny 
Sunday“, Hallenbad Budenheim

Montag, 9.6.2014
11.00 Uhr	 Ökumenischer Wald-
gottesdienst, Forsthaus Lenne-
berg

Samstag, 14. / Sonntag, 
15.6.2014
Sommerfest & 80 Jahrfeier, ASV 
Budenheim 1934 e.V.

Samstag, 28.6.2014 und  
Sonntag, 29.6.2014
Pfarrfest der Kath. Pfarrgemeinde

Sonntag, 6.7.2014
10.00 Uhr	 Firmung, Kath. Pfarr-
gemeinde Budenheim
11.00 Uhr	 Gemeindefest der 
Evang. Kirchengemeinde Buden-
heim
15.00 Uhr	 Familienführung,  
Grünes Haus, Forstrevier Lenne-
berg

Dienstag, 8.7.2014
17.00 Uhr	 Sportabzeichenabnah-
me, Waldsportplatz, DJK Sport-
freunde Budenheim e.V.

Freitag, 18.7.2014
Budenheimer Straßenfest, 
Vereinsring

Montag, 28.7.-01.08.2014
Handballcamp, Schulsporthalle 
Budenheim, DJK SF Budenheim



9

Zeitung des Mombacher Gewerberings

AKTUELLES 
      aus Budenheim

www.budenheim.de

STRASSENFEST 
             Budenheim
    Freitag, 18. 7. 2014

Ihr zuverlässiger Partner für  
Glas- und Gebäudereinigung-Zander

Brauchen Sie Hilfe bei der 
Gebäudereinigung, wollen die 
Glasscheiben nicht sauber wer-
den? Dann sind Sie bei der 
Firma Zander an der richtigen 
Adresse. Bereits seit 15 Jahren 
widmet sich Sebastian Zander 
genau diesem Thema. Nach sei-
ner Ausbildung zum Facharbei-
ter und zahlreich erworbenen 
Sachkundennachweisen star-
tete Zander 2012 in die Selbst-
ständigkeit. Über den Service 
der Glas- und Wintergarten-
reinigung befasst sich Zan-
der auch mit Reinigungen und 
Desinfektionen aller Art, egal 

ob Treppenhäuser, Büroräume, 
Fassaden, Teppichen oder Pols-
tern bis hin zum Winterdienst 
und Tatorten. Seine Kunden 
sind dabei vielfältig, so bedient 
die Firma Zander sowohl Ge-
werbetreibende als auch Privat-
haushalte. „Die Reinigung ist 
meine Leidenschaft“, erklärt Se-
bastian Zander, „es macht mich 
stolz, dass ich bei meinen Kun-
den als zuverlässiger Partner 
bekannt bin“. 

Dabei ist Zander die stete 
Weiterbildung sehr wichtig. Se-
bastian Zander dazu: „Auch die 
Reinigung entwickelt sich wei-

ter. Um immer auf dem neu-
esten Stand zu bleiben, ist es 
wichtig, sich auch weiterzubil-
den.“ Diese Weiterbildung zeigt 
sich auch in den vielfältigen 
Zertifikaten, die Sebastian Zan-
der vorzuweisen hat und welche 
ständig zahlreicher werden. 

Sollten also auch Sie Inter-
esse an einer professionellen 
Reinigung haben, so sollten Sie 
sich unbedingt mit der Firma 
Zander in Budenheim in Ver-
bindung setzen und am besten 
gleich einen Termin vereinba-
ren.

Manuel Grimbach

Anzeige

Die Gebäudereiniger aus Leidenschaft

Mainzer Straße 2 · 55257 Budenheim · Tel.+Fax 06139/4596795 · Mobil 0176/41268010
sz.glasreiniger@hotmail.de · www.firma-zander.de

privat & gewerblich

*• Gebäudereinigung
• Glasreinigung*
• Unterhaltsreinigung*
• Treppenhausreinigung
• Desinfektion/Raumdesinfektion
• Tatortreinigung
• Schießstandreinigung

Ferienbetreuung beim Familienzentrum Mühlrad
Wie jedes Jahr gab es in den 

gesamten Osterferien ein Be-
treuungsangebot des Familien-
zentrums Mühlrad für Grund-
schüler der Grund- und Real-
schule plus in Budenheim. So 
durften 30 Kinder erlebnisrei-
che Ferien verbringen. Außer 
den üblichen Kreativangeboten, 
wie z.B. Backen, Nähen und Ba-

tiken von Säckchen und T-Shirts 
spielten die Kinder viel im Frei-
en und machten verschiedene 
Ausflüge. So beispielsweise 
verbrachten sie einen Tag im 
Ponyhof Lochmühle und in der 
Domäne Mechthiltshausen, wo 
es Tiere „zum Anfassen“ gab. 

Außerdem besuchten sie 
nach einer Kinderführung durch 

den Mainzer Dom den Wochen-
markt und halfen dem Förs-
ter im Lennebergwald bei der 
Baumpflege. 

Das Wetter war den Kindern 
wohl gesonnen – die beste Vo-
raussetzung, um viel Spaß zu 
haben und sich entfalten zu 
können.

Dagmar Delorme

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

Binger Straße 15
55257 Budenheim
Tel. 06139/292952

Öffnungszeiten: Mo-So  11-22 Uhr
Lieferzeiten: Mo-So  14-22 Uhr

Täglich frische Zubereitung!

ESSO STATION
GEORG BAUER
Kfz-Meisterbetrieb

ESSO
●  Kfz-Reparaturen

●  HU+AU Prüfung 
 Dienstag und Donnerstag

●  Autorisierter 4fl eet Reifenpartner  
 für Leasing-Fahrzeuge 
●  Reifen- und Klimaservice

Binger Str. 74, 55257 Budenheim, Telefon: 06139/6110, Fax: 1378

Superwaschanlage mit SENSOTEX-Textilbürsten  stark zum Schmutz – sanft   zum Lack

Anz_90x55.indd   1 08.12.2009   14:55:13 Uhr
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MTV ehrte langjährige Mitglieder

Am 13. April hatten sich 22 
Jubilare und deren Angehöri-
ge in der Gymnastikhalle des 
Mombacher Turnvereins zur Ju-
bilarenehrung versammelt, um 
ihre Auszeichnungen vom 1. 
Vorsitzenden des Mombacher 
Truvnereins, Thomas Frank, 
entgegen zu nehmen. Dabei as-
sistierte ihm Dr. Eleonore Los-
sen-Geißler, die Ortsvorsteherin 
von Mombach. Die anwesenden 
Jubilare wurden für 25, 50, 60 
und Heinrich Freber sogar für 
80 Jahre Mitgliedschaft im Ver-
ein geehrt.

Der Mombacher Turnverein 
legt besonderen Wert auf die 
Auszeichnung dieser besonde-
ren Treue zum Verein. Deshalb 
wird die Feier seit vielen Jahren 
ausschließlich den Jubilaren ge-
widmet. Am Sonntagvormittag 
werden die Grußworte und Aus-
zeichnungen von sportlichen 
Vorführungen umrahmt und die 
Veranstaltung klingt mit einem 
kleinen Imbiss und Gesprächen 
aus. Im Mittelpunkt stehen die 
Jubilare. 

Denn wer so viele Jahre einem 
Verein angehört, tut dies nicht, 
„weil er vergessen hat auszutre-
ten“ scherzte Lossen-Geissler in 
ihren Grußworten. Der Verein 
ist vielmehr fester Bestandteil 
des Alltags seiner Mitglieder. 
Er bietet nicht nur Fitness und 

Gesundheit sondern auch sozi-
ale Kontakte und Freundschaf-
ten. Viele der Jubilare engagie-
ren sich zudem mit viel Freude 
ehrenamtlich in ihrem Verein. 
Die Anerkennung, die sie hier-
für erhalten, motiviert sie zum 
Weitermachen und Dabeiblei-
ben. Vom großen Engagement 
und der engen Verzahnung mit 
Mombach, seinen Bewohnern 
und Einrichtungen profitiert der 
gesamte Ortsteil. Ob die Räum-
lichkeiten des Vereins als Bür-
gerhaus ähnliche Einrichtung 
oder die Vorführungen bei Fes-
ten und öffentlichen Veranstal-
tungen, der MTV wertet Mom-
bach auf. Besonders das An-
gebot für Ältere sei besonders 
lobenswert.

Ein Viertel der Mitglieder sind 
über 60 Jahre alt. Das ist ein Be-
weis dafür, dass das Angebot 
für Ältere stimmt. Vorsitzender 
Thomas Frank fasste in seiner 
Begrüßung kurz zusammen, 
was der Verein alles für Seni-
oren bietet und warum er mit 
seinem Angebot so erfolgreich 
ist. Alles ist auf die Bedürfnis-
se älterer Menschen ausgelegt. 
Spezielle Bewegungsangebo-
te, soziales Netzwerk bis hin 
zum Fahrdienst. Er präsentier-
te stolz die neueste Auszeich-
nung des MTV: den 1. Platz im 
Wettbewerb um den senio-

renfreundlichen Sportverein in 
Rheinland-Pfalz, verliehen von 
den Turnverbänden Rheinland-
Pfalz für das äußerst kreative 
und innovative Strategie- und 
Maßnahmenkonzept des MTV 
zur Erschließung der Zielgruppe 
„Ältere“.

Dass aber auch die ganz Klei-
nen im MTV hervorragend auf-
gehoben sind, zeigten die bei-
den Kindergruppen mit ihren 
Aufführungen. Die Tanzzwerge 
(4-5 Jahre) erfreuten die Gäste 
mit ihrem Gedicht und als la-
chende Hasen und Köche eben-
so wie die Lollipops (6-7 Jahre) 
mit ihrer Tanzeinlage. In den 
Tanzgruppen wird Körperspan-
nung, rhythmisches Gefühl und 
Bewegung im Raum bei glei-
chem Bewegungsablauf ver-
mittelt.

Die Jubilare freuten sich au-
ßerdem über ihre Urkunden 
und die Ehrennadeln in Silber 
(25 Jahre) und Gold mit einer 
schicken MTV Armbanduhr (50 
Jahre). Peter Gottron, der für 
60 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
wurde und Heinrich Freber, der 
bereits 80 Jahre Mitglied im Ver-
ein ist, erhielten als besondere 
Auszeichnung einen gravierten 
Aufsteller mit Vereinslogo.

Tina Sauerwein

ELEKTROKROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Fortuna Mombach 
hat die Relegation zur 

Oberliga geschafft !
Zwei Spieltage vor Runden

ende (Stand 17.5.14) steht  die 
Fortuna uneinholbar mit 8 
Punkten auf dem 2. Platz. Die 
AZ Mainz spricht vom Sensa-
tionsaufsteiger aus Mombach. 
In die richtige Richtung ging 
es nach dem 3:2 Auswärtssieg 
beim Mitkonkurrenten, dem Ta-
bellendritten TUS Zeiskam aus 
der Pfalz. Danach wurden mit 
Ausnahmen in Mutterstadt (0:1) 
alle Spiele gewonnen.

Sie wollen das Relegations-
spiel gegen den Verbandsliga-
zweiten aus dem Saarland oder 
Rheinland sehen? Dann achten 
Sie bitte auf die Ankündigun-
gen in der AZ, die Aushänge 
in Mombach oder schauen Sie 
auf unsere Homepage www.
fortuna-mombach.de. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch. Unter-
stützen Sie die Blauen! 

Unsere zweite Mannschaft 
ist nach dem Rückzug vom 
SV Ludwigshöhe mit der Sai-
son fertig. Es hat nicht mehr 
als zu einem soliden einstelli-
gen Tabellenplatz gereicht. Die 
Planungen des neuen Trainers 
Christopher Grabowski laufen 
für die neue Runde.Weiterhin 
sensationell entwickelt sich un-
sere Jugendabteilung. Der Zu-
lauf ist ungebrochen, die Kopf-
zahl geht stramm auf 300 Kin-
der und Jugendliche zu und die 
Verantwortlichen werden mehr 
denn je ihrer Hauptarbeit „In-

tegration von Kindern“ gerecht. 
Für die neue Runde 14-15 sind 12 
Jugendmannschaften am Start. 
Jugendleiter Jürgen Mayer plant 
mit seinen Helfern den 7. Rhein-
Main-Cup. Die Veranstaltung 
findet vom 14. bis 15. Juni auf 
der Mombacher Bezirkssportan-
lage statt. Mit 80 Mannschaf-
ten ist das Turnier restlos aus-
gebucht. Nähere Informationen 
können Sie auf unserer Home-
page www.fortuna-mombach.
de/Jugendmannschaften ent-
nehmen.

Wer Interesse hat, sein 
Kind im Alter von 5-16 Jah-
ren anzumelden, kann über 
die Geschäftsstelle, Tele-
fon 06131/669080, oder di-
rekt mit Herrn Mayer unter 
0179/7993387 in Kontakt tre-
ten.

Unsere Dartabteilung hat 
weiteren Zulauf bekommen. 
Für die neue Runde sind zwei 
Mannschaften gemeldet. Unter 
der Leitung von Marco Glöckner 
nehmen die Mannschaften an 
der offiziellen Meisterschafts-
runde teil. Sie wollen mal ein 
Probetraining vereinbaren? Kein 
Problem. Unter der Mobilnum-
mer 0157/84118895, ist der Ab-
teilungsleiter zu erreichen.

Wir wünschen allen Mitglie-
dern, Freunden und Sponsoren 
eine schöne Sommerzeit.

Bernd Stengel Vorstand
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MTV lud zum Osterbrunch

Ja, der Mombacher Turnverein 
lässt sich immer wieder etwas 
Neues einfallen, um seine äl-
teren Mitglieder zu erfreuen. 
So auch in diesem Frühjahr. 
Die Osterhasen waren im „An-
marsch“ und die Organisatoren 
des MTV hatten die Idee, ihre 
treuen älteren Mitglieder zu 
einem Osterbrunch einzuladen. 
Die Tische in der Gymnastikhal-
le waren österlich bunt deko-
riert und auf den verschiedenen 
Buffets waren die Speisen und 
Getränke zum Brunchen appe-
titlich hergerichtet. 

Rund 100 Mitglieder des 
Mombacher Turnvereins waren 
am 12. April der Einladung ge-
folgt, um mit Gleichgesinnten 
einen gemütlichen Samstag-

vormittag zu verbringen.Nach-
dem Uschi Best die gutgelaun-
ten Gäste begrüßt hatte und der 
1. Vorsitzende des Mombacher 
Turnvereins, Thomas Frank, 
seine Grußworte gesprochen 
und den engagierten Helferin-
nen und Helfern gedankt hatte, 
wurde das Buffet eröffnet und 
alle Besucher konnten sich nach 
ihrem Geschmack bedienen. Es 
war an alles gedacht. So gab 
es die besten Frühstückszuta-
ten wie Brötchen, verschiede-
ne Brote und Hefezopf, Mar-
melade, Honig, Nutella, Müsli, 
gekochte Eier, Wurst und Käse 
sowie Schinken. Aber auch eine 
vorzügliche Kräutercremesuppe 
und eine deftige Kartoffelsuppe 
mit Würstchen waren am Start. 

Feldsalat und Rohkost mit ver-
schiedenen Dips sowie Fleisch-
käse und Frikadellen rundeten 
das Angebot ab. Zu guter letzt 
konnte jeder die Speisenfolge 
auch noch mit einem Manda-
rinenquark, einem  Obstsalat 
oder einem Mousse au Chocolat 
abrunden, um den Tag dann bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen 
zu lassen. Der Osterbrunch war 
wieder einmal eine gelungene 
Veranstaltung, bei der die Be-
sucher ausreichend Gelegenheit 
hatten sich auszutauschen. Den 
Helfern, die diese Veranstaltung 
geplant und tatkräftig unter-
stützt haben, gebührt Lob und 
Anerkennung. Großes Danke-
schön!

Karl Henn

Mitgliederversammlung des Mombacher Gesangvereins 1878 
In der 136. Mitgliederver-

sammlung des Mombacher Ge-
sangvereins 1878 konnte der  
Vorsitzende Rolf Keller in sei-
nem Rechenschaftsbericht auf 
ein erfolgreiches Vereinsjahr 
mit vielen Auftritten, Feiern 
und Ausflügen  zurückblicken.

Im Berichtszeitraum trafen 
sich die 36 aktiven Sänger zu 
insgesamt 39 Proben und 17 
Auftritten bei verschiedenen 
Veranstaltungen, wie den Got-
tesdiensten zu Goldenen und 
Diamantenen Hochzeiten, run-
den Geburtstagen und zum 
Frühlingskonzert im Ursel-Dis-
telhut-Haus. Weiterhin trat der 
Chor auf beim Rochusfest des 
Café Malete im Caritaszentrum 
St. Rochus, beim Mombacher 
Künstlerkreis, bei der Weih-
nachtsfeier der AWO und des 
VdK, am Volkstrauertrag auf 

dem Waldfriedhof Mombach 
und beim Totengedenken in der 
Kirche St. Nikolaus. Besondere 
Erlebnisse waren die Teilnahme 
am Freundschaftssingen an-
lässlich des 150-jährigen Jubilä-
ums des MGV Liederkranz 1863 
e.V. Büttelborn und des Röhr-
brunnenplatzfestes des MGV 
1845 Zornheim e.V. Der absolu-
te Höhepunkt des vergangenen 
Jahres war die Sängerfahrt nach 
Rom mit der musikalischen Ge-
staltung der Sonntagsmesse im 
Petersdom und der Teilnahme 
an einer Papstaudienz. Zudem 
veranstalteten die Sänger das 
alljährliche Hoffest und die ver-
einseigenen Feiern wie Sänger
abend, Weihnachtsfeier und 
Jahresabschlussfeier. 

Rolf Keller dankte den Sän-
gern für ihren Einsatz, den Vor-
standsmitgliedern für ihre stets 

zuverlässige Unterstützung, 
der Chorleiterin Ingrida Schwe-
dass und dem stellvertretenden 
Chorleiter Willi Kerz für deren 
großes Engagement im abge-
laufenen Jahr. Ingrida Schwe-
dass gelingt es durch ihren un-
ermüdlichen Einsatz, den Chor 
trotz des relativ hohen Alters-
durchschnitts kontinuierlich 
auf einem sehr guten Niveau zu 
halten. Leider hat der Chor, wie 
so viele Gesangvereine, Nach-
wuchssorgen. Der Vorstand wird 
sich verstärkt darum bemühen, 
jüngere Sänger zu finden und 
bat alle Anwesenden, sich in 
ihrem Umfeld ebenfalls für die 
Gewinnung neuer Sänger ein-
zusetzen. Gesellige Männer mit 
Begeisterung für gepflegten 
Chorgesang sind willkommen. 

In seinem Kassenbericht 
konnte Kassenführer Martin 

Gumnior über eine ausgegliche-
ne Vereinskasse und eine kons-
tante Mitgliederzahl berichten. 
Die Kassenprüfer bescheinigten 
ihm eine einwandfreie Kassen-
führung. Der Vorstand wurde 
von den anwesenden Mitglie-
dern einstimmig entlastet. Bei 
der Vorstandswahl wurden der  
Beisitzer und Notenwart Otto 
Schinke einstimmig wieder-
gewählt. Karin Schmidt und 
Manfred Butscheid wurden als 
Kassenprüfer wiedergewählt 
und als deren Stellvertreter 
Heinz Strässer. Weiterhin ge-
hören dem Vorstand an: 1. Vor-
sitzender Rolf Keller, 2. Vor-
sitzender Hartmut Schwarzer,  
Kassenwart Martin Gumnior, 
Schriftführer Otto Glaser, Pro-
tokollführer Joachim vom Hövel,  
Pressewartin Anne Scherer und  
als Beiratsmitglieder Josef Gla-

ser, Nico Seeboldt und Dieter 
Schmidt sowie der Ehrenvorsit-
zende Anton Weingärtner und 
Valentin Glaser als Ehrenvor-
standsmitglied.

Bevor die Versammlung mit 
dem Rheinland-Pfälzischen 
Sängergruß beendet wurde,  
gab Rolf Keller einen Ausblick 
auf die kommenden Aktivitä-
ten des Vereins. Dabei wies er 
besonders auf das 20. Hoffest 
am Samstag, 6. Juli, ab 15.00 
Uhr, und am Sonntag, 7. Juli, ab 
10.00 Uhr, in der Turnhalle des 
Mombacher Turnvereins hin. An 
beiden Tagen werden die Gäste 
und Freunde der Chormusik 
mit reichlich Gesang durch den 
Mombacher Gesangverein und 
befreundeter Chöre unterhal-
ten werden und für das leibliche 
Wohl wird gut gesorgt sein.                                                                                        

Anne Scherer

Hauptstraße 92
55120 Mainz
Telefon (06131) 68 12 83

Nicole Jöst-Braun
Inhaberin, Friseurmeisterin

Mit unseren Frisuren stehen Sie im Mittelpunkt!

Dienstag + Mittwoch   
9.00 -12.30 Uhr und 13.30 -18.30 Uhr

Donnerstag + Freitag   
9.00 -12.30 Uhr und 13.30 -19.00 Uhr

Samstag  9.00 -14.00 Uhr

Und nach Vereinbarung!

Waschen, Schneiden, 
Selbstföhnen

ab 28E
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Der Bundesgerichtshof (BGH) 

hat, wie sich aus einem neue-

ren Urteil ergibt, seine bisherige 

Rechtsprechung, wonach Eltern 

ihrem Kind nur dann Unterhalt 

während der Ausbildung schul-

den, wenn zwischen dem Ende 

der Schulzeit und dem Beginn 

der Ausbildung nicht mehr als 

1 Jahr liegt, aufgegeben. Nun-

mehr hat er entschieden, dass 

einer jungen Frau, die trotz viel-

fältiger Bemühungen erst im 

Jahr 2010 einen Ausbildungs-

platz gefunden hatte, nachdem 

sie ihre Mittlere Reife bereits in 

2007, allerdings mit einem eher 

mäßigen Notendurchschnitt, 

abgeschlossen hatte, ein Unter-

haltsanspruch gegen ihren Vater 

zusteht. 

Dieser war der Meinung, 

wegen der langen Ausbildungs-

unterbrechung keinen Unterhalt 

zu schulden.

Der BGH hat somit berück-

sichtigt, dass schwächere 

Schulabsolventen häufig große 

Schwierigkeiten haben, einen 

Ausbildungsplatz zu finden. Hat 

der Schulabsolvent sich redlich 

um einen Ausbildungsplatz be-

müht und nicht nur gebummelt, 

so steht ihm trotz längerer Un-

terbrechung Ausbildungsunter-

halt gegenüber den Eltern zu. 

Muss der Unterhaltsanspruch 

gerichtlich geltend gemacht 

werden, so muss sich der Aus-

zubildende zwingend anwaltlich 

vertreten lassen. 

RA Britta Burger

Mehr Zeit zur Orientierung  
für Schulabgänger 

RECHTSTIPP

Rechtsanwälte Busch & Burger

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0  

Telefax 06131/96966-33

www.rabusch-mz.de 

Herold holt Silber 
Bei der Deutschen Kanuma-

rathonrennsport-Meisterschaft 
auf der Olympia-Regattastrecke 
in München am 17. und 18. Mai 
holte sich der 15-jährige Main-
zer Julian Herold mit seinem 
Teamkollegen Daniel Lange aus 
Kassel, die für den Verein Euro 
Canoe Sportteam 2000 Raun-
heim e.V. starteten, den Deut-
schen Vizemeistertitel. 

Das Team war von Anfang 
an mit den Hof-Aschaffenbur-
ger an der Spitze des Rennens. 
Nach fünf Kilometern wurde 
eine Portage von ca. 180 m mit 
Boot gelaufen und stiegen so 
schnell sie konnten wieder in 

das Boot ein. Dieser Ausstieg 
sowie Einstieg mit Portage 
musste viermal wiederholt wer-
den. Der Kampf um die Gold-
medaille war bis zum Schluss 
der 22,3 km Strecke mit dem 
Hof-Aschaffenburger ohne Ver-
schnaufspause kraftraubend. 

Der Drittplatzierte aus Neu-
burg/Bayern lag schon nach der 
zweiten Portage sehr weit zu-
rück. 100 m vor dem Ziel setzten 
beide Teams den Schlussspurt 
an. Doch die Hof-Aschaffenbur-
ger hatten die größeren Kraft-
reserven und das Team Herold 
musste sich geschlagen geben. 

Anja Herold

Haus Haifa in Mombach offen  
für alle MombacherInnen

Nach umfangreicher Sanie-
rung und Ausbau des Dachge-
schosses wird es jetzt hoffent-
lich rege genutzt. Es ist behin-
dertenfreundlich zugänglich 
und mit einem Aufzug erreich-
bar. 

Viele fleißige Hände und die 
finanzielle Unterstützung durch 
Firmen unseres Ortsteils und 

besonders auch die Genobank 
haben zu einem Ergebnis ge-
führt, auf das alle Mombacher 
Bürgerinnen und Bürger stolz 
sein können.

Bei der offiziellen Eröffnung 
dabei (Foto v.l.n.r.): Horst Bö-
cher, Ortsbeirat, Joachim Lieber, 
Karin Lieber (Ortsbeirat), Kurt 
Merkator (Sozialdezernent), 

Michael Hartmann (MdB), Dr. 
Eleonore Lossen-Geißler (Orts-
vorsteherin), Gerhard Grimm, 
Dagmar Hefner (Quartiermana-
gerin), Nicole Jöst (Mogri), Ali 
Sanli (Mogri), Mark Stehle (Ge-
nobank), Ralf Gerz (Ortsbeirat). 

Sie alle freuen sich mit Ihnen 
und wünschen allen Nutzern 
schöne Stunden im Haus Haifa.

Mogri nimmt an Podiumsdiskussion 
des Ortsvorsteherkandidaten für 
Mombach der CDU teil

Im Rahmen einer öffentli-
chen Podiumsdiskussion des 
Mombacher CDU–Ortsverban-
des, an der der Vorsitzende der 
Mogri, Ali Sanli, sowie Sabine 
Olemutz, Mitglied des Mogri-
Vorstandes, teilgenommen 
haben, wurde eine sehr lebhafte 
Erörterung und Diskussion über 
die Wiederbelebung des derzeit 
vorhandenen Geschäfte-Leer-
standes Ortskerns und generell 
in Mombach geführt.

Die in den letzten Jahrzehn-
ten eingetretenen Veränderun-
gen in der Struktur des Einzel-
handels und des Kleingewerbes 
haben sich auch in unserem 
Ortsteil spürbar bemerkbar ge-
macht. Was ist also zu tun? 
Was können wir, jeder einzelne 
Gewerbetreibende, jeder Einzel-
händler unternehmen, um dem 
sichtbaren Niedergang entge-
genzutreten? Der Vorsitzende 
von Mogri verwies dabei darauf, 
das eine gute Kooperation und 
Zusammenarbeit der einzelnen 

Geschäfte, ihre Ausrichtung auf 
eine Vielzahl spezialisierter An-
gebote und die kundenfreund-
lichen Serviceleistungen in den 
Mittelpunkt gestellt werden 
sollten und dass durch die Wie-
derbelebung von Orts- und Stra-
ßenfesten dieses Angebot auch 
den Bürgern unseres Ortsteiles 
wieder näher gebracht wird.

Schwerpunkt wird auch sein, 
die Einkaufsmöglichkeiten im 

Westring wieder zu beleben 
und einen Ausgleich für den 
Wegfall des Drogeriemarktes 
zu schaffen. Die Einkaufsmög-
lichkeiten im Ortsteil stellen ein 
wesentliches Kriterium für das 
Wohlbefinden seiner Bewohner 
dar. Dabei sollte auch die sich 
verändernde Altersstruktur be-
sonders berücksichtigt werden, 
waren sich die Teilnehmer der 
Podiumsdiskussion einig.

Herbert Schäfer, Ortsvorsteher Mainz-Finthen, Dr. Christian Moerchel, CDU 

Mombach, Sabine Olemutz, MOGRI, Joachim Lieber, CDU Orstvorsteherkan-

didat, Ali Sanli, Vorsitzender MOGRI, Michael Lieber, Landrat im Landkreis 

Altenkirchen
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Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Hr. Sakezi
Nestlestraße 64 

55120 Mainz Mombach

Fachpraxis für Fußpflege

Tel: 06131 / 68 41 06

Goldisch’ Gießkännsche 
zum 9. Mal verliehen

Bereits zum neunten Mal 
wurde das bürgerschaftliche 
Engagement zur Verschöne-
rung unsere Stadtteils durch die 
Vergabe des Mombacher Son-
derpreises „Goldisch Gießkänn-
sche“ honoriert. Der Preis für 
das Jahr 2013 wurde an Renate 
Toobe für die kreative Gestal-
tung und Pflege des Blumen-
kübels auf dem Platz Haupt-
straße/Ecke Dietzestraße ver-
liehen. Die Preisträgerin erhielt 

am 20. Mai vom Verein Schö-
neres Mombach eine gravierte 
Edelstahl-Tafel.

Wir wünschen uns, dass das 
vorbildliche Verhalten von Re-
nate Toobe beispielgebend für 
viele Mombacher Bürgerinnen 
und Bürger wirken soll. Ihre er-
folgreichen Bemühungen, un-
seren Stadtteil zu verschönern, 
decken sich mit unserem An-
liegen und sind ein Schritt zu 
einem schöneren Mombach.

v.l.n.r. Gerd Schwind, Dr. Eleonore Lossen-Geißler, Renate Toobe, Siggi 

Peege und Barbara Kemmeter · Bild: VSM

„MOMBACH ENTDECKER“ —
Schulprojekt mit der Lemmchenschule

Nachdem wir in Mombach 
schon einiges umgestaltet oder 
mitgestaltet haben, wollten wir 
erneut unserem satzungsge-
mäßen Auftrag nachkommen 
und zur Förderung des Heimat-
gedankens bei Kindern beitra-
gen.

Da diese Zielsetzung auch 
in den Lerninhalten der dritten 
Klassenstufe vorgesehen ist, 
startete der Verein Schöneres 
Mombach zusammen mit der 
Lemmchenschule ein gemein-
sames Projekt.

Im Rahmen dieses Projek-
tes unternahmen alle Kinder 
der entsprechenden drei Klas-
sen, geführt von unseren Vor-
standsmitgliedern Dieter Müller 
und Gerd Schwind, Rundgänge 
durch Mombach.

Den Kindern wurde die Ge-
schichte Mombachs durch 
kurzweilige Erzählungen und 
lustige Anekdoten sowie durch 
den Besuch markanter Plätze 
näher gebracht. Alle Teilnehmer 
waren eifrig bei der Sache. 

Klassenübergreifend wurden 
dann 15 Arbeitsgemeinschaften 
gebildet. Diese erarbeiteten sich 
Wissen über verschiedene The-
menschwerpunkte. Es wurden 
z.B. Informationen über Verei-
ne oder Gewerbe in Mombach, 
die Fastnacht oder die Kirchen, 
Straßennamen und das Natur-
schutzgebiet „Mainzer Sand“ 
zusammengetragen.

Die Kinder erstellten große 
Plakate, um das neu gewon-
nene Wissen zu präsentieren. 
Den Abschluss des Projektes 
bildeten eine Ausstellung der 
Plakate und ein großes Fest. 
Der Verein Schöneres Mombach 

lud Kinder, Lehrer und Betreuer 
sowie auch die Eltern zu die-
sem Fest ein.

Die Kinder versammel-
ten sich zu Beginn des 
Festes am verbliebenen 
Rest der alten Mom-
bacher Ortsmauer, um 
nochmals den Heimat-
gedanken und die Ver-
bundenheit mit unserem 
Stadtteil hervorzuheben. Jeder 
Teilnehmer erhielt einen „Mom-
bach-Entdecker“-Button zur 
Erinnerung. Dieter Müller erin-
nerte in einem kurzen Vortrag 
nochmals an die Geschichte 
Mombachs.

Durch die Mithilfe unse-
rer Vorstandsmitglieder und 
die tatkräftige Unterstützung 
durch den MAV (Marokkani-
scher Arbeiter Verein) von der 
At-Tauba Moschee wurde es 
ein fröhliches, integratives 
Fest. Dies zeigte sich auch bei 
der Verköstigung: Mini-Pizzas 
und Laugengebäck wurden ge-
nauso gereicht wie marokka-
nisches Süßgebäck und Thé à 
la Menthe. Sämtliche Köstlich-
keiten erfreuten sich so großer 
Beliebtheit, dass am Ende alle 
Vorräte vertilgt waren.

Beim Rektor der Lemmchen-
schule, Heiko Müller, und der 

Projektleiterin Stephanie Lan-
ger möchten wir uns für die Un-
terstützung seitens der Schule 
bedanken. 

Als „Dankeschön“ an die teil-
nehmenden Kinder erhielten die 
drei Klassenlehrerinnen Jutta 
Herget, Heike Hülbert und Ste-
phanie Langer von unserem 
Verein jeweils eine Spende für 
die Klassenkasse.

Informationen zum Projekt 
(z.B. sämtliche Plakate der Ar-
beitsgemeinschaften) können 
Sie unter: www.lemmchenschu-
le-mainz-mombach.de/projek-
te aufrufen.

Verein Schöneres Mombach

Bilder: Gerd Schwind

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS

Regelmäßige Gottesdienste 
während der Woche

dienstags	
9:00 Uhr 	 Heilige Messe in  

Herz Jesu 

mittwochs	
17:30 Uhr	 Rosenkranz für den 

Frieden in Herz Jesu 
(nicht in Schulferien) 

donnerstags
9:00 Uhr	 Heilige Messe in  

Heilig Geist 

Sa, 07.06.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 08.06.14 (Pfingsten)
9:00 Uhr 	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
10:00 Uhr  	Festamt mit Kinder-

wortgottesdienst in 
St. Nikolaus	

Mo, 09.06.14 (Pfingstmontag)
10:00 Uhr	 Patrozinium mit Öku-

menischem Kirchen-
chor in Heilig Geist

Sa, 14.06.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 15.06.14
9:00 Uhr 	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr	 Eucharistiefeier in 

Heilig Geist
11:00 Uhr	 Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Do, 19.06.14 (Fronleichnam)
10:00 Uhr	 Festamt mit Prozessi-

on in St. Nikolaus, an-
schließend Pfarrfest

Sa, 21.06.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse mit 

Diamantener Hochzeit 
von Ehepaar Muth

So, 22.06.14
9:00 Uhr	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt in  

St. Nikolaus 
11:00 Uhr	 Eucharistiefeier in 

Heilig Geist

Fr, 27.06.14
19:00 Uhr	 Festamt zum Patro-

zinium der Herz Jesu 
Kirche

Sa, 28.06.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 29.06.14
9:00 Uhr	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr	 Familiengottesdienst 

in Heilig Geist
11:00 Uhr 	 Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Fr, 04.07.14
16:00 Uhr	 Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus

Sa, 05.07.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 06.07.14
9:00 Uhr 	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr	 Eucharistiefeier in 

Heilig Geist

Sa, 12.07.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 13.07.14
9:00 Uhr 	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr	 Eucharistiefeier in 

Heilig Geist
11:00 Uhr 	 Chaldäischer Gottes-

dienst in Herz Jesu

Sa, 19.07.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 20.07.14
9:00 Uhr	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt mit Einfüh-

rung der neuen Mess-
diener in St. Nikolaus

11:00 Uhr	 Eucharistiefeier in 
Heilig Geist

Sa, 26.07.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 27.07.14
9:00 Uhr 	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr	 Familiengottesdienst 

mit Kinderchor in  
Heilig Geist

11:00 Uhr 	 Chaldäischer Gottes-
dienst in Herz Jesu

Sa, 02.08.14
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in 

Herz Jesu

So, 03.08.14
9:00 Uhr 	 Heilige Messe in ital. 

Sprache in Herz Jesu
9:30 Uhr	 Hochamt in  

St. Nikolaus
11:00 Uhr	 Eucharistiefeier in 

Heilig Geist

EVANGELISCHE  
FRIEDENSKIRCHE
Samstag, 7. Juni
15-17 Uhr	 Kinder-Erlebnis-Got-

tesdienst – fällt aus, 
nächster Kinder-Erleb-
nis-Gottesdienst am 
5. Juli

Sonntag, 8. Juni 
10.00 Uhr	 der verbindende … 

Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl; 
Pfarrerin Bettina Klü-
nemann; Musik: Öku-
menischer Kirchenchor

Montag, 9. Juni
11.00 Uhr	 Zentraler Gottes-

dienst zu Pfingst-
montag im Volkspark 
(Nähe Favorite). Falls 
Sie eine Mitfahrgele-
genheit suchen, bitte 
im Gemeindebüro 
(684400) melden.

Mittwoch, 11.06.
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 

free2sing

Freitag, 13.06.
19.30 Uhr	 FRIEDENSKIRCHE 

ROCKT:PRISMA vokal, 
Kirchenlieder Update 
– Alte Lieder im neuen 
Gewand. (Leitung 
Markus Gück)

Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur 

Feier der Goldenen 
und Diamantenen 
Konfirmation mit 
Abendmahl; Vikar 
Axel Elsenbast 

Freitag, 21. Juni
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl im Ursel-
Distelhut-Haus; Alten-
heimseelsorgerin 
Elisabeth Thiel

Sonntag, 22. Juni
10.00 Uhr	 der klassische … Got-

tesdienst; Vikar Axel 
Elsenbast

Dienstag, 24.06.
19.30 Uhr	 frauentreff: Die Macht 

der wilden Frau.  
Treffpunkt: Talstation 
Nerobergbahn, Wies-
baden. 
Dauer: ca. 2 Stunden, 
Beitrag: 5,00 Euro, 
eigene Anreise, an-
schließend Einkehr. 
Bitte bis zum 
12.06.2014 verbindlich 
anmelden.

Mittwoch, 25.06.
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 

free2sing

Sonntag, 29. Juni
10.00 Uhr	 der klassische … Got-

tesdienst; Vikar Axel 
Elsenbast

Mittwoch, 02.07.
15-17.00 Uhr Seniorennachmittag: 

Spiele und Gehirnjog-
ging. Für Kaffee und 
Kuchen ist bestens 
gesorgt. Wer abgeholt 
werden möchte, bitte 
bei Küster Wiegel, 
Tel. 0176/99663320 
melden.

Samstag, 5. Juli
15-17 Uhr	 Kinder - Erlebnis - 

Gottesdienst

Sonntag, 6. Juli 
10.00 Uhr	 der klassische … 

Gottesdienst; Pfarrer 
Günther Emlein

Sonntag, 13. Juli 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst 

mit Tauferinnerung 
und Taufe; Pfarrer 
Erich Ackermann

Freitag, 18. Juli
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl im Ursel-
Distelhut-Haus; Alten-
heimseelsorgerin 
Elisabeth Thiel

Sonntag, 22. Juli
10.00 Uhr	 der klassische … Got-

tesdienst; Vikar Axel 
Elsenbast 

Sonntag, 29. Juli
10.00 Uhr	 der klassische … Got-

tesdienst; Vikar Axel 
Elsenbast

ÖKUMENE  
MOMBACH
Montag, 02.06.
20.00 Uhr	 Ökumenisches  

Bibelgespräch

Montag, 07.07.
20.00 Uhr	 Ökumenischer  

Bibelabend 

MOMBACHER-
KÜNSTLER-KREIS 

Die nächsten MKK-Treffen 
finden statt am:

Di., 10.06.2014, um 19:00 Uhr
Di., 08.07.2014, um 19:00 Uhr
Di., 12.08.2014, um 19:00 Uhr

im Gasthaus zur Turnhalle, 
Turnerstraße 31, 55120 Mainz-
Mombach

HAUS HAIFA
27.06. - 29.06.2014

Wochenendfreizeit nach  
Hattgenstein
Alter: Ab 8 Jahre
Kosten: 25,00€
Anmeldung erforderlich
Nähere Infos im Haus Haifa

24.08. - 01.09.2014
Sommerfreizeit nach Kroatien
Alter: Ab 14 Jahre
Kosten: 199,00€
Anmeldung erforderlich
Nähere Infos im Haus Haifa

Drachenboot-Training

Am 16.08. starten wir wieder 
mit einem Team beim Drachen-
bootrennen vom Rheinuferfest. 
Wer hat Lust, mit uns trainie-
ren zu gehen?
Alter: Ab 13 Jahre
Nähere Infos im Haus Haifa

Kochangebot

Montags, 16-18 Uhr
Alter: Ab 6 Jahre
Kosten: 0,50€
Mindestteilnehmerzahl  
erforderlich

Kreativwerkstatt
Mittwochs, 16 – 17 Uhr
Alter: Ab 6 Jahre
Kosten: Keine
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Veranstaltungshinweise Caritas 
Zentrum St. Rochus
Mittagstisch im Rochus 
montags und donnerstags 

Für alle, die nicht alleine 
essen möchten. Das besonde-
re Mahlzeitenangebot für älte-
re Menschen: bedarfsgerecht 
gesundheitsbewusst, in netter 
Atmosphäre, immer montags 
und donnerstags um 12:30 Uhr, 
das 3 Gang Menü kostet 6 Euro. 
Anmeldung bitte bis 16:00 Uhr 
ein Tag zuvor.

Mahl-Zeit – preiswert Mit-
tagessen für 2,50 Euro

Bürger kochen für Bürger – 
Ehrenamtliche der Mombacher 
Kochwerkstatt laden einmal im 
Monat zu einem preisgünsti-
gen, frisch zubereiteten Mittag-
essen ein. Eine Gelegenheit zu 
Begegnung, Gemeinschaft und 
Vergnügen. Termine: jeweils 3. 
Donnerstag im Monat 12:30 Uhr, 
26. Juni, 17. Juli, 21. August. An-
meldung bitte bis spätestens 2 
Tage vorher Telefon 6267-11 oder 
6267-28.

Gehirnjogging

Anregende Übungen in gesel-
liger Runde fördern die Konzen-
tration, steigern die Merkfähig-
keit, sensibilisieren die Wahr-
nehmung.

Stuhlgymnastik

Wer im Alter nicht mehr so 
mobil sein kann, muss auf ak-
tivierende Bewegung nicht ver-
zichten. Die Übungen kräftigen 
den Bewegungsapparat, för-
dern Beweglichkeit und stärken 
das Herz-Kreislauf-System. 

Termine: beide Angebote je-
weils im Wechsel immer mon-
tags 13:15 Uhr bis 14:15 Uhr.

Werkstatt Seidenmalen

Vorkenntnisse nicht erforder-
lich. Termin: wöchentlich, don-
nerstags 10:00 - 12:00 Uhr.

Spieletreff

Ob „Rommee, Skat oder 
Mensch ärgere Dich nicht und 
Co.“, ein Angebot für alle, die 
in gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen möchten, 
dazu gibt es ein Kaffeeangebot 
mit frisch gebackenem Kuchen 
im Cafe Malete. Termin: mitt-
wochs, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Kochwerkstatt

Offener Treff zum Thema. 
„Wir kochen wie bei Muttern“ 

Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 
Genießen. Nächste Termine: 5. 
Juni, 3. Juli, 7. August, 10:00 bis 
ca. 12:00 Uhr

Internet- und PC-Café

Jung und Alt kann gegen eine 
kleine Gebühr von 1 Euro pro Be-
such in unserem Internetcafé 
an den folgenden Tagen surfen, 
bei Fragen bringen Sie Ihr Lap-
top mit, wir geben gerne Hilfe-
stellungen. Dienstags und mitt-
wochs 10-16 Uhr, freitags 10-12 
Uhr.

Fototreff von Hobbyfoto-
grafen

Hobbyfotografen treffen sich 
jeweils am 3. Donnerstag im 
Monat um 15 Uhr im Cafe Ma-
lete. 26. Juni, 17. Juli, 21. August.

 

Marionettentheater im 
caritas-zentrum-Mitspieler 
gesucht!

Das Marionettentheater das 
„Kleine Spatzennest“ unter der 
Leitung von Susanne Gollasch, 
hat im caritas-zentrum St. Ro-
chus einen Ort gefunden, an 
dem es proben und wachsen 
kann. Wer Interesse hat, Mari-
onettenstücke mit zu spielen 
und dies zu erlernen kann sich 
melden unter der Telefonnum-
mer: 0163/4718356 oder im ca-
ritas-zentrum St. Rochus.

Marionettenbau: Unter An-
leitung von Mariannne Gollasch 
kann der Bau einer eigenen Ma-
rionette erlernt werden, Treffen 
immer dienstags 15-17 Uhr, 

Neue Interessenten können 
sich wieder anmelden, auch Kin-
der sind herzlich willkommen, 
Materialkosten. ca. 10€.

Spass am Malen – mit 
Nadja Holtberg

Diese Malstunde eignet sich 
für alle Anfänger, die einen Ein-
stieg in die Malerei finden wol-
len, als auch für Fortgeschritte-
ne, die ihr Wissen in Farb- und 
Kompositionslehre, sowie in 
Maltechniken vertiefen möch-
ten. Gearbeitet wird auf Lein-
wand an der Staffelei mit Ac-
rylfarben. Sie werden individuell 
angeleitet und gehen mit einem 

fertigen Gemälde nach Hause. 
Wer mitmachen möchte, mel-
det sich bitte unter Telefon: 
06131-6692097 oder per E-Mail: 
pani_nadja@web.de

Treffen jeweils donnerstags 
um 15:00 Uhr.

Wortgottesdienste für 
Menschen mit und ohne 
Demenz im Cafe

Mit besonderen Formen und 
seelsorgerischer Betreuung 
möchten wir Ihnen die Gelegen-
heit bieten, den Glauben neu 
zu leben und zu erleben. In der 
Regel jeweils am 3. Dienstag im 
Monat jetzt um 16:30 Uhr, ab 
14:00 Uhr ist das Cafe Malete 
geöffnet. Die nächsten Termine: 
17. Juni, 15. Juli, 19. August.

Tagesbetreuung „Unter’m 
Maletenbaum“ für Men-
schen mit Demenz

Jeweils montags und don-
nerstags von 9:00 Uhr bis 15:00 
Uhr, Anmeldungen: Caritas-
Sozialstation Heilig-Geist, Tel. 
6267-22 oder sozialstation-hei-
lig.geist@caritas-mz.de 

„Kontakte – Lebensfreude 
im Alter“, sucht dringend 
Aktive! 

Ehrenamtliche Mitbürger 
besuchen Mombacher Bürger 
zuhause, erzählen, hören zu, 
begleiten bei einem Spazier-
gang, gehen mit Bürgern in ein 
Cafe oder gemeinsam zu einer 
Veranstaltung. „Kontakte- Le-
bensfreude im Alter“, ist eine 
Gemeinschaftsaktion der So-
zialstation Heilig-Geist, dem 
Pflegestützpunkt Mombach, 
der Kath. Kirchengemeinde St. 
Nikolaus, der Evangelischen Kir-
chengemeinde und wird koordi-
niert über das caritas-zentrum 
St. Rochus. Wir suchen wegen 
zunehmender Nachfragen drin-
gend Aktive, die stundenweise 
mitarbeiten möchten! Rufen 
Sie uns an, wir informieren Sie 
gerne!

Informationen & Kontakt

caritas-zentrum St. Rochus
Emrichruhstr. 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/626727
www.caritas-mainz.de

Viel Neues bei der MCG 
Maletengarde 1953 e.V.
Nachdem am ersten Mai der 
mittlerweile schon traditionelle 
Maibowleanstich bei anfänglich 
herrlichem Wetter erfolgt ist, 
haben die Mitglieder entschie-
den, dass es bei dieser tollen 
Garteneröffnung alleine nicht 
bleiben soll. 
Ab dem Freitag, 30. Mai, gibt es 
nun regelmäßig an jeden letz-
ten Freitag im Monat ein Wür-
felturnier, bei dem jedermann 
und -frau herzlich willkommen 
sind. Beginn ist um 18.00 Uhr, 
der Startpreis beträgt 5,00 €. 

Weitere Veranstaltungen sind 
zum Beispiel das Kinderfest am 
15. Juni sowie das Oktoberfest 
am 20. September.

Wer mehr über die MCG Ma-
letengarde 1953 e.V. erfahren 
möchte, kann uns gerne im Bier-
garten, An der Bruchspitze 100, 
55122 Mainz besuchen; oder 
besuchen Sie uns im Internet:  
www.mcg-maletengarde.de 
Der Verein freut sich über jeden 
Besucher – man muss kein Mit-
glied sein.

Tage der offenen Tür 
im Museum Mombach

Der Verein für Mombacher 
Ortsgeschichte lädt ein zu den 
Tagen der Offenen Tür im Mu-
seum Mombach (ehemaliges 
Pumpwerk-Gebäude des Mom-
bacher Wasserwerks), Emrich-
ruhstraße 70, am Freitag, 27. 
Juni ab 16 Uhr, Samstag, 28. Juni 
und Sonntag, 29. Juni 2014 , je-
weils 10 bis 12 Uhr.

Die diesjährige Sonderaus-
stellung hat zum Thema „Das 
frühe Mombach“ – Von der 
Ersterwähnung (1256) bis 1648 
(Ende des 30-jährigen Krieges).

Der Verein würdigt mit der 
Ausstellung die jahrzehntelange 
Forschungs-Tätigkeit des Mom-

bacher Mitbürgers Robert Holl. 
Seine umfassenden Forschun-
gen zur Mombacher Ortsge-
schichte sind noch weitgehend 
unveröffentlicht. Mit unserer 
Ausstellung werden sie zum 
ersten Mal einem größeren Pub-
likum zugänglich gemacht.

Weitere Öffnungszeiten an 
folgenden Sonntagen jeweils 
von 10 bis 12 Uhr: 06., 13., 20., 
und 27. Juli, 31. August, 07., 14., 
21. und 28. September. Öffnung 
für Schulklassen und ande-
re Gruppen nach Vereinbarung 
(06131 683170 oder E-Mail: 

josefa.emrich@gmx.de.

Fotoausstellung in der 
Friedenskirche

Der Fotokünstler Nader Khor-
rami hat mit der Kamera De-
tails vor allen Dingen aus der 
Natur festgehalten. Später kam 
ihm dazu ein Lied in den Sinn: 
„Herr gib mir Mut zum Brücken 
bauen“. Viele Lieder enthalten 
Material, das sinnliche, bildliche 
Eindrücke hinterlässt. 

Mit seiner Idee, seine Foto-
grafie mit Kirchenliedern zu 
verknüpfen und eine kleine 
Ausstellung dazu vorzuberei-

ten, traf Nader Khorrami, der 
1962 in Jahrom/Iran geboren 
wurde, gleich auf offene Ohren. 
Die neun großformatigen Fotos 
sind auf Leinwand gezogen und 
noch bis Ende August in der 
Friedenskirche zu sehen. 

Die Motive sind auch auf 
Postkarten erhältlich. Im An-
schluss an die Ausstellung wer-
den die Bilder zum Verkauf an-
geboten. Der Erlös ist bestimmt 
zugunsten der Friedenskirche.
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La Dolce Vita – Leichte italienische Küche 
im Sommer mit vielen Spezialitäten 

Nespeca steht für Qualität. 
Das ist mittlerweile in Mom-
bach und darüber hinaus be-
kannt. Marina Lucadei und ihr 
Team bieten alles, was man sich 
an italienischen Köstlichkeiten 
vorstellen kann.  

„Bei uns gibt es nur original 
italienische Produkte von Qua-
lität, von Händlern, die wir ken-
nen, weil wir immer wieder in 
Italien sind und die persönlichen 
Kontakte pflegen“, erklärt die 
sympathische Inhaberin. Das 
zeigt sich auch am Sortiment 

von Nespeca: Etwa 70 Sorten 
Nudeln, einige davon handge-
macht und in Bio-Qualität, Oli-
venöle, Balsamico, frische Oli-
ven, eingelegtes Gemüse im 
Glas, Spirituosen und natürlich 
Espressokaffee werden ver-
kauft. Dabei steht das Angebot 
jedem Kunden offen, sowohl 
dem Händler als auch dem Pri-
vatmann.

Vor allem die frische Wurst- 
und Käsetheke lockt die Kunden 
gerade im Sommer an, ebenso 
wie das täglich frische italieni-

sche Brot. Somit steht einem 
gemütlichen italienischen 
Essen auf dem Balkon oder auf 
der Terrasse nichts mehr im 
Weg, während Sie die Sommer-
abende genießen. 

Den dazu passenden italieni-
schen Wein finden Sie selbst-
verständlich auch bei Nespeca. 
Daher: Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich vom großen An-
gebot inspirieren, genießen Sie 
den Sommer auf Italienisch!

 
Manuel Grimbach
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RRechtsanwälte 

Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Strafrecht
- Arbeitsrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de

kanzlei@rabusch-mz.de

Tel. 0 6131/ 9 69 66-0

Fax 0 6131/ 9 69 66-33

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

Buchen Sie Ihre Anzeige unter 
0611/690710 oder mogri@tmc-werbeagentur.de

Erscheinungs
termine 2014

—
4/2014 (Sommer)
erscheint am: 04.08.2014
Redaktionsschluss: 
21.07.2014
—
5/2014 (Herbst)
erscheint am: 24.09.2014
Redaktionsschluss: 
08.09.2014
—
6/2014 (Weihnachten)
erscheint am: 26.11.2014
Redaktionsschluss: 
10.11.2014
—
Weitere Informationen 
& Termine finden Sie auf 
unserer Internetseite: 
www.mogri.de

Anzeigen, Redaktion,  
Layout und Produktion:

TMC Werbeagentur GmbH 
Telefon 0611/69071-0 
mogri@tmc-werbeagentur.de 

Anzeigen-Vertreter  
(Neukunden) 
Wolfgang Ewert 
(0175/4038594)Genobank Mainz eG

Hauptstr. 106 -110, 55120 Mainz-Mombach  

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Mit der Ausbildung zur Bankkauffrau/zum Bankkaufmann bei der 
Genobank Mainz eG legen Sie den Grundstein für Ihre berufliche Zukunft. 
Denn damit stehen Ihnen interessante und vielseitige Jobchancen sowie 
individuelle Weiterbildungsoptionen jetzt offen. Und das – nebenbei 
gesagt – bei einem der beliebtesten Arbeitgeber. Sprechen Sie am besten 
einmal persönlich mit uns, rufen Sie an (06131 / 69  94  0) oder gehen Sie 
online: www.genobank-mainz.de
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Was bleibt ist die Liebe
Über den Tod hinaus verbindet ein Grabmal als
Ort des Gedenkens über Jahrzehnte die
Menschen, die sich nahe sind. 

– Prospektversand auf Wunsch –

• Grabmale – Felsen – Basaltsäulen
• Grabschmuck
• Nachschriften und Reparaturarbeiten
• Abräumarbeiten

Am Waldfriedhof 6, 55120 Mainz-Mombach
Telefon: 06131-619 26 29
www.grabmale-kaszuba.de


